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„Dieses System betrachtet die fähigkeit des menschlichen
Körpers, sich selbst zu heilen, als unbeschränkt ... Kein anderes
Heilsystem ist so einfach und wirkt so schnell und so zuverlässig
wie die vorliegende, dreiteilige Methode.“

„Viele der in diesem Buch dargestellten Prinzipien stehen
vielleicht in krassem Gegensatz zu allem, was Sie bislang
geglaubt haben ...‚ doch dies ändert nichts an der Tatsache, daß
sie wahr sind. Bevor Sie anfangen zu argumentieren und diese
Fakten zu leugnen, testen Sie sie so, wie sie beschrieben sind

Sie werden zu Ihrer Zufriedenheit feststellen, daß auch Sie
zu denselben Ergebnissen kommen können.“

Stanley Burroughs
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